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Das aktuelle Interview

ffezz/e m/Z 0/>mZ/Z ^zzz/rozzs- Z?o/?z, CVze/ fiézp/7egzzzz,g z/es Sc/zwe/zen/sc/ze« ZwezZzzgemzzz-.se/zes

IFe/' wz>z/ von z/erZwezZzzgemzzz-.se/z-Amc/2e ve/"p/7egZ
zzzzz/ w/e /zzzzge z'sZ z/zese /n //eZne/z?

Nicht alle Marschteilnehmer geniessen die
«offizielle Verpflegung» aus der Zweitage-
marsch-Küche. Vor allem diejenigen aus der
Region Bern, welche zu Hause übernachten,
verpflegen sich selbst. Ein Grossteil aber ver-
pflegt sich bei uns. Sie teilen sich etwa zur Hälfte
in Ausländer und Schweizer auf.

Die Küche wird ab Freitag Frühstück bis und mit
Montag Frühstück geführt.

137e z'sZ z//e ^/>gzzZ>e/ke/-/ez7zz/zg z/er Kezp//egzmg
wzz/zrezzz/ z/em Zwe/Zzzgemzzroc/z oz-gzzm.s/e/7 zzzzz/

w/ev/e/e Fzzzz/c/rozzzzVe .s/zzz/ z/zz/üz" verazzZwoz-z/zc/zz'

Für die Zubereitung und Abgabe der Verpfle-
gung schliesse ich mit einem Festwirt einen Ver-
trag ab. Darin werden geregelt:

- Vorab der Preis und zu berücksichtigende Lie-
feranten;

- das Abrechnungssystem (mit Bons, die wir
drucken lassen);

- die Umsatzbeteiligung;
- die Vorauszahlung;
- das Einholen behördlicher Bewilligungen

und die Polizeistunde;
- das Engagement des Orchesters und dessen

Spieldauer.

Damit ist keinesfalls die Verantwortung auf den
Festwirt abgeschoben. Als Verantwortlicher das

ganze Jahr hindurch amte ich mit meinem Stell-
Vertreter, Four Burkhardt, dazu während dem
Marsch eine bestens eingespielte vierköpfige
Equipe. Sie gewährleistet eine, permanente
Besetzung des Verpflegungsbüros während
allen fast vier Verpflegungstagen. Dazu leitet sie

unter anderem die Verpflegung sämtlicher, an
der Eröffnungsfeier und beim Einmarsch spie-
lenden Musikkorps.

ffe/c/zes .s/zzz/ z//e gz-äs.sZezz ProZ>/eme zw Zzzszzm-

mezz/zzzzzg m/Z z/er 3-£z-p/7egzzzzg?

Probleme gibt es, nicht zuletzt dank meinem gut
eingespielten Team, eigentlich keine.

Eine «Knacknuss», wenn überhaupt von einer
solchen die Rede sein kann, ist der Vertragsab-
schluss mit dem Festwirt. Es gilt jeweils, eine
Vereinbarung zu treffen, wonach der Wirt und
die Gäste (Marschteilnehmer) auf ihre Rech-

nung kommen. Dabei spielt der Preis eine mass-
gebende Rolle. Sind doch unter den Teilneh-
mern zahlreiche Jugendliche und Ausländer,
aber auch ganze Familien, deren Portemonnaie
nicht zu sehr strapaziert werden darf.

fförazz/ zzc/z/ezz Sïe />e.sozzz/ez-.s /zez'm Zzzszzmmezz-

sZe/Zezz z/ez-Mzz/z/ze/Zezz, zzzzz/ wz>z/z/ez-Mezzzzp/zzzz zzzr

ÄegzzZzzc/zZzzzzg evezz/zze// m/Z e/zzem TrzZ Zzespro-
c/zezz?

Für die Zusammensetzung des Menuplanes gel-
ten die gleichen Grundsätze wie für den Militär-
dienst. Die Marschteilnehmer erhalten eine

reichhaltige, auf die hohe Leistung abgestimmte
Verpflegung. Sie muss nahrhaft, abwechslungs-
reich (nie zweimal dasselbe) und vor allem gut
verträglich sein.

JT/ev/e/e ÄTz/oz/ezz er/zä'/Z e/zz zf/zzz-sc/zZez'/zze/zmez-

pro Tzzg?

Die Kalorien habe ich noch nie gemessen. Ich
gestalte den Menuplan im Einvernehmen mit
meinem Stellvertreter und dem Festwirt nach

gesundem Menschenverstand.
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fl-7'e sefze/z 5/C/7 z/ze Zw/sc/ze/zve/pT/ega/zge/z zzzzz/

Lzzzzc/zpaAePe zara/nmpn?
26. Zweitagemarsch Bern

Die Zwischenverpflegungen oder Lunchpakete
werden den Teilnehmern jeweils beim Morgen-
essen abgegeben. Sie enthalten (für ein Mit-
tagessen):

- Frischfleisch (Schweinsplätzli oder -Braten,
Pouletschenkel, Eier usw.)

- Konservenfleisch (Salametti, Landjäger usw.)

- Frisch- oder Konservenkäse

- Früchte
- Süsswaren (Sugus, Kaugummi oder Schoko-

lade usw.)

WTev/e/e A/a/z/zezfezz pro Tag we/r/ezz z/ezzz 7Ez7/ze/z-

/zibc vvarw a/zgege/zezzf

Eigentlich werden nur die Lunchpakete kalt
abgegeben. Alle übrigen Mahlzeiten sind warm.

Screz7c/z //zzzezz (/ze H/7/m'c77/'e(//z'c/ze/z Tfy.ye/z.sge-

vro/zzz/zez/ezz (/er zPz/zze/zzzzezzz/ez? ATzZzozze/z Sc/zw/e-
rz'gAez'/ezz

Es sind nicht nur Teilnehmer aus über 20 Natio-
nen zu verpflegen, sondern unter diesen auch
alle Altersklassen, Zivile und Militärs, Kinder,
Männer und Frauen.

Schwierigkeiten haben wir bis heute noch nie
gehabt. Dabei muss aber erwähnt werden, dass
sich die Israelis selbst verpflegen.

Die Marschteilnehmer sind unkompliziert und
wir bemühen uns «neutrale» Menus zu wählen.

fKzy geyc/z/e/zZ zzac/z (/ezzz Zwe/Zagezzzazzyc/z /zz/7

eve/zZ/ze/Ze/z Tteste/z?

Ich ermittle die Verpflegungsbestände mög-
liehst genau, so dass keine namhaften Resten
übrig bleiben sollten.

Die Bestände der Funktionäre, aber auch der
schweizerischen Marschteilnehmer sind relativ
leicht ermittelbar, nicht aber diejenigen der
Ausländer.

Speisen oder gar Lunchpakete in den Abfallei-
mer zu werfen würde preislich nicht drin liegen.

Auf die Genauigkeit kommt es an!

Oèm/7/ .So/77 z/azzAezz vv/7 Zzey/e/zy /wr z/z'e SeazzZ-

wo/Vz/zzg w/zverer Trage/z zzzzz/ wz/zzyc/ze/z z'/zzzz zzzz/T

•sez'zze/- S^zz/pe w/7e/7z/'/z gz/Zey Ge/z/zgezz Zze/'/zz

O/gazzA/ez-ezz z/er Kezp/7egz/zzg (Zev ZwezZago/zza/'-
yc/zey.

(MD

TJez gzz/ezzz Marsc/nve/Ze/- zza/zzzzezz zw/z/ 7ü 500
TTezz/zz/e (/e.y (Tazz(/e/'.ypo/7.y azzz 26. Sc/zwe/ze/7-

ycZzezz Zwe/Cage/zza/iscZz z/z So/' C/zzgeAz/zzgr/e/'ß/z/z-
z/e.yyrac/7 Zo/7. / 260 sc/zwezze/YlscTze zzzzz/ 272 az/.sZä/z-

(7/sc/ze Gz'zzppczz Zzo/P/z ozzz./àz'/zczzpz-à'c/z/zgo.s' Sz/S.

Hz/s z/e/TZ /fz/v/azzzT ware/z (/z'e ZJeZac'/ze/zze/z/e (/er
ßz/zza'e.y/'epz/ZzZzA DezzTycZz/a/zz/, z/er AT'ez/ezVazzz/e

zzzzz/ (/ezz Feze/z7z'g/ezz S/aaZezz a/zz s/äVAs/ezz ve/tre-
Zezz. Z)/e vozz a//ezz 7ez7zze/zz7zezzz zws'azzz/zzezz ge/ez-
5/eZe A/az'5c/zs7/'eeAe Ae/rzzg zt/zzz/ 575 000 Azzz (ca.
74 zzza/ zzzzz (/z'e Zszr/e/.

Auch in diesem Jahr sorgten etwa 850 Funktio-
näre - von den Pfadfindern, den Verkehrskadet-
ten, den Rekruten und den Helfern aus den mili-
tärischen Vereinen bis hin zum OK-Präsidenten
- für einen reibungslosen Ablauf dieser Gross-
Veranstaltung, die einmal mehr auf die bewähr-
ten Strukturen der BEA-Lokalitäten zählen
durfte. Für die auswärtigen Marschteilnehmer
wurden in 27 Unterkünften 3 900 Liegestellen
bereit gestellt, für deren Bewachung rund 2 000
Stunden aufgewendet wurden.

Sorgen bereiten dem OK die in den letzten Jah-
ren rückläufigen Teilnehmerzahlen, wie sie auch
an gewissen Militärwettmärschen zu verzeich-
nen waren und nicht nur wetterbedingt zu erklä-
ren sind. Es wird deshalb eine der Hauptaufga-
ben des Organisationskomitees sein, Mittel und
Wege zu finden, um die Attraktivität des Anlas-
ses wieder zu steigern.

In diesem Sinne beginnen die Arbeiten für den
27. Marsch, der am 2./A Maz 7926 stattfinden
wird, bereits in den nächsten Wochen.

Za/z/ezz zzz/zz ZwezZagezzza/'vc/z

Von Oberstlt Born, Chef Verpflegung des Zwei-
tagemarsches, haben wir folgende interessante
Zahlen erhalten:

An den offiziellen Verpflegungsstellen abgege-
bene Mahlzeiten: (Freitag bis Sonntag)

6870 Frühstücke
538 Mittagessen (hauptsächlich für Funktio-

näre)
3046 Lunchpakete
3930 Nachtessen

Von den aufgeführten Artikeln wurden folgende
Mengen zubereitet oder verkauft:
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